














Heidelberger Akten der Von-Portland-Stiftung ; 19
Victor Mordechai Goldschmidt (∗ 10. Februar 1853 in Mainz, † 8. Mai 1933
in Salzburg) lehrte von 1888 bis zu seinem Tod 1933 Mineralogie und Kristallo-
graphie an der Universita¨t Heidelberg. Er war ein Kristallograph von Weltruf mit
weitgespannten Interessen. Er suchte nach einem Harmoniegesetz der Natur in den
Kristallen, aber auch in der Musik und der Farbena¨sthetik. Von seiner großen Rei-
se 1894/95 brachte er zahlreiche vo¨lkerkundliche Objekte nach Heidelberg, die den
Grundbestand des Heidelberger Vo¨lkerkundemuseums bildeten.
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